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Erweiterung der 
Windkraft

Verbandsgemeinderat einstimmig dafür

■■ Landau-Land  Am Dienstag, 
12. März, fand im Ratssaal der Ver-
bandsgemeinde Landau-Land, die 
19. Sitzung des Verbandsgemein-
derats statt. Die zunächst vorge-
sehene Einwohnerfragestunde 
entfiel, da keine Bürger anwesend 
waren. Auf der Tagesordnung stand 
die 1. Änderungsvereinbarung zur 
interkommunalen Vereinbarung 
vom 24. November 2005. 

Die Verbandsgemeinden Herx-
heim und Offenbach haben ent-
sprechende Bebauungspläne 
aufgestellt, die unter anderem die 
Anzahl der zulässigen Windkraft-
anlagen festsetzen. Die Windräder 
sind gebaut und in Betrieb. Die Ver-
bandsgemeinde Offenbach möchte 
nun das Sondergebiet Windkraft 
von 25 Hektar auf ca. 160 Hektar 
vergrößern. Zu den vorhandenen 
drei Anlagen sollen sechs weitere 
eingerichtet werden. Aus Sicht der 
Unteren Landesplanungsbehörde 
bestehen keine Bedenken gegen 
die geplante Erweiterung. Durch 
einstimmige Beschlussfassung 
stimmte der Verbandsgemeinderat 
der Erweiterung der Windkraftanla-
gen auf dem Gebiet der Verbands-
gemeinde Offenbach zu. 

Ferner stand die Ermächtigung 
zur Übertragung von Haushaltsmit-
teln von 2012 in das Jahr 2013 auf 
der Tagesordnung. Die Mittel wa-
ren für Maßnahmen veranschlagt, 
die noch nicht fertig gestellt sind, 
bzw. bei denen bisher noch keine 

Rechnungsstellung erfolgte. 
Der Übertragung der perioden-

fremden Mittel-Ressourcen aus 
2012 ins Jahr 2013 wurde durch 
einstimmige Beschlussfassung 
des Verbandsgemeinderats zu-
gestimmt. Bürgermeister Tors-
ten Blank informierte weiterhin 
über die Fortführung des Dialogs 
„B10-Mediation“, wobei sich  
nach seiner Einschätzung  das 
Gesprächsklima zwischen der 
Südpfalz und der Südwestpfalz 
– trotz unterschiedlicher Interes-
sen und Detailauffassungen – im 
Grundtenor deutlich gebessert 
habe. (zg) 

Jubiläum auf der Landauer 
Wirtschaftswoche 

15 Jahre Arbeitsgemeinschaft Wirtschaftsförderung Südpfalz
■■ Landau  „Die Südpfalz ist eine 

starke Region, sie ist attraktive 
Wirtschaftsregion“, so Oberbür-
germeister Hans-Dieter Schlimmer 
zum 15. Jahrestag der Gründung 
der Arbeitsgemeinschaft Wirt-
schaftsförderung Südpfalz, der im 
Rahmen der Landauer Wirtschafts-
woche gefeiert wurde. Schlimmer: 
„Es war klug und richtig von den 
damaligen Gründungsvätern 
Oberbürgermeister Dr. Christof 
Wolff, Landrat Gottfried Nisslmül-
ler sowie der ‚Gründungsmutter‘ 
Landrätin Theresia Riedmaier die 
Zeichen der Zeit zu erkennen und 
die Region als ganzes nach Außen 
zu vermarkten und nicht für sich 
alleine in den engen Grenzen der 
eigenen Gebietskörperschaft zu 
agieren!“ Die Wirtschaftsdaten 
würden für sich sprechen, erklärte 
der Oberbürgermeister, der u. a. 
den enormen Vermarktungserfolg 
des städtischen Gewerbeparks 
„Am Messeglände“ als Beweis 
dafür anführte.

Auch die Landrätin des Land-
kreises Südliche Weinstraße 
Theresia Riedmaier stellte den 
Erfolg der Zusammenarbeit he-
raus: „Durch die Arbeitsgemein-
schaft ist es gelungen ein Dach 
für die Wirtschaftsförderung zu 
schaffen unter Beachtung der In-
teressen der Region. Die Frage 

war, mit welchen Aktivitäten wir 
uns gemeinsam stärken können.“ 
Die erfolgreiche Entwicklung der 
gesamten Südpfalz beweise, so 

Riedmaier weiter, dass diese Frage 
positiv beantwortet worden sei. 
„Wir sind gut beraten die großen 
Trends zu erkennen und aber die 

eigenen Stärken der Region zu 
fördern“, so die Ländrätin.
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Landrat Dr. Fritz Brechtel, Landrätin Theresia Riedmaier und Oberbürgermeister Hans-Dieter Schlimmer  feierten mit 
den Wirtschaftsförderern sowie der IHK und der HWK das 15. Jährige Jubiläum. -Foto: Stadt Landau

Kinder & Familie
Rasselbande – Musikerlebnis für Eltern und Kinder

■■ Landau  Ab dem 10. April findet immer mittwochs (außer in den 
Schulferien) von 9.30 bis 10.15 Uhr ein Musikerlebnis für Eltern und 
Kinder von sechs bis 16 Monaten statt. Im Haus am Westbahnhof 
können Kinder mit Glöckchen, Rasseln, Klanghölzern und Trom-
meln Musik akustisch und rhythmisch erleben. Das gemeinsame 
musikalische Spiel von Eltern und Kind fördert die Sprachbildung 
und Motorik des Kindes. Zugleich erhalten die Eltern Informatio-
nen, Tipps und Anregungen zur altersgerechten Förderung. (per)

Anmeldung unter 06341-86436.

Unterstützung für Jugendprojekt
10.000 Euro von LIONS für Kinder- und Jugendfarm

■■ Landau  Bis auf den letzten 
Platz gefüllt war die Jugendstil-
Festhalle beim Benefiz-Vortrags-
abend, den die LIONS-Clubs Landau 
und Herxheim-Landau jetzt mit 
dem Gründer der dm-Drogerie-
marktkette, Professor Götz Werner, 
veranstalteten.

Professor Werner beeindruckte 
das Publikum mit seinen Ideen, Ap-
pellen und Überlegungen zu not-
wendigen Veränderungen in der 
Arbeitswelt und Gesellschaft. Er 
wolle die Menschen aber nicht zu 
seiner Sichtweise der Dinge über-
reden, sondern zu Selbststudium 
und Nachdenken anregen, so der 
bundesweit gefragte Querdenker. 
Professor Werner hatte für seinen 
Auftritt in Landau kein Honorar 
verlangt und so konnte der Erlös 
aus dem Ticketverkauf in voller 
Höhe der Kinder- und Jugendfarm 
Landau zur Verfügung gestellt 
werden. Bürgermeister Thomas 
Hirsch, der als Jugend- und So-
zialdezernent die Gäste begrüßt 
hatte, freute sich zusammen mit 

Klaus Nohr, dem Präsidenten des 
LIONS Clubs Herxheim-Landau, ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 
10.000 Euro an die Vorsitzende des 
Vereins Kinder- und Jugendfarm 
Landau, Dagmar Flörchinger, über-
reichen zu können.

Die Kinder- und Jugendfarm 
Landau soll auf dem Gelände der 
Landesgartenschau entstehen und 
über die Gartenschau hinaus als 
pädagogisch betreuter Abenteu-
erspielplatz betrieben werden. 
(per)

Bürgermeister Thomas Hirsch freute sich zusammen mit Klaus Nohr, einen 
Spendenscheck an die Vorsitzende des Vereins Kinder- und Jugendfarm 
Landau, Dagmar Flörchinger, überreichen zu können. -Foto: Stadt Landau

Behördliches
Schließung der 

Ortsvorsteherbüros in den 
Osterferien

■■ Landau  Die Ortsvorsteher-
büros in Arzheim und Nußdorf 
sind von Montag, dem 11. März 
bis einschließlich Mittwoch, 24. 
April geschlossen.
In Dammheim und Godram-
stein bleiben die Ortsvorste-
herbüros von Montag, 18. März, 
bis 2. April wegen Urlaub ge-
schlossen.
Die Ortsvorsteherbüros in Mörl-
heim und Queichheim sind in 
der Zeit von Mittwoch, 20. März, 
bis 5. April geschlossen. Aus-
nahme: In Queichheim ist das 
Ortsvorsteherbüro am Montag, 
25. März, geöffnet. (red)

Energiewende auf dem Vormarsch. 
-Foto: Philip May
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